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Im Rahmen meines dreimonatigen Auslandspraktikums hatte ich die Möglichkeit, im
Maldron Hotel Smithfield in Dublin, Irland, zu arbeiten. Das Hotel gehört zur Dalata Group
und zählt zu den kleineren, aber sehr gut organisierten Häusern der Kette.
 
Ich war an der Rezeption tätig und durfte gemeinsam mit einer Praktikantin aus Frankreich,
Chloè, viele spannende Aufgaben übernehmen: Check-in und Check-out der Gäste,
Zahlungsabwicklung, Telefonate, Bearbeitung von Gästewünschen und -beschwerden
sowie die Pflege der Gästemeldedaten. Hin und wieder half ich auch im Restaurant aus,
wenn dort Unterstützung gebraucht wurde.
Die Arbeitszeiten (08:00–15:30 Uhr) waren ideal, um nach der Arbeit noch Dublin zu
erkunden. Das Hotel bot uns Praktikant*innen Frühstück und Mittagessen an – meist aßen
wir gemeinsam, was für ein schönes Gemeinschaftsgefühl sorgte.
Besonders bereichernd war der Austausch mit Praktikant*innen aus aller Welt – unter
anderem aus Frankreich, Deutschland und Belgien. Das Team war sehr herzlich, hilfsbereit
und offen. Man wurde sofort integriert und fühlte sich schnell als Teil des Teams.
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Ich wohnte während meines Aufenthalts bei einer Gastfamilie mit einem
Gastvater, einer Gastmutter und einem 15-jährigen Sohn. Auch wenn wir nicht
sehr viel gemeinsam unternommen haben, war es eine gute Gelegenheit, den
irischen Alltag aus nächster Nähe kennenzulernen.
In meiner Freizeit habe ich viele Highlights Dublins entdeckt, darunter das
Dublin Castle, Howth, den Phoenix Park, St. Stephen’s Green und die Temple
Bar. Besonders eindrucksvoll war ein Tagesausflug in die Wicklow Mountains
und nach Kilkenny. Mit Chloè habe ich nicht nur gut zusammengearbeitet,
sondern auch eine Freundschaft geschlossen, die über das Praktikum hinaus
Bestand haben soll.
 
Mein Fazit: Das Praktikum war eine großartige Erfahrung – sowohl beruflich als
auch persönlich. Ich konnte meine Englischkenntnisse verbessern, wertvolle
Einblicke in die internationale Arbeitswelt gewinnen und viele neue Eindrücke
sammeln. Ich freue mich schon auf mein nächstes Auslandsabenteuer –
vielleicht beim nächsten Mal mit einer Freundin an meiner Seite.


